
Am Montag, 16. Juli, um 19.30 Uhr:

Zeitzeugen sprechen über Sepp 
Hödlmoser 
 
 
 
Sepp Hödlmoser wurde 1923 in Salzburg 
geboren und ist 1967 im Alter von 44 
Jahren dort verstorben. Als Sohn des 
Burgkastellans ist er auf der Festung 
Hohensalzburg aufgewachsen. Als Maler 
war er Autodidakt. Gemeinsam mit den 
Restauratoren Ernst C. Pokorny und John 
D. Anders betrieb er kurzzeitig eine 
Restauratoren-Arbeitsgemeinschaft. 
Auch in der Folgezeit verdiente er 
seinen Unterhalt vorwiegend durch 
Restaurierungsaufträge. Sein Atelier auf 
der Festung war für Besucher immer 
geöffnet.

Abb. links
Sepp Hödlmoser, „Dämon“, ca. 1955, Mischtechnik auf 
Holz, 77 x 20,5 cm 

Abb. vorne
Sepp Hödlmoser, o.T., 1962, Öl, Lack auf 
Hartfaserplatte, 43,5 x 34,5 cm (Detail) 

Sepp
Hödlmoser

Die Festung Hohensalzburg und Kunst im Traklhaus 
laden Sie und Ihre Freunde zur Ausstellung 
im ehemaligen Hödlmoser-Atelier auf der Festung Hohensalzburg
(Eingang neben Reißzuggebäude – Materialseilbahn) ein.

Der Künstler Sepp Hödlmoser hatte hier bis 1967 sein Atelier. Nun kehren 
einige Arbeiten an den Ort des Entstehens zurück. Die Ausstellung ist vom 
11. bis 22. Juli 2018 täglich von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

 

Dienstag | 10. Juli 2018 | 19.30 Uhr 

Einführung durch die Sammler: 
Walter Höckner 

Karl Heinz Leitner 
Nikolaus Schaffer 

Ulrich Seidler
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